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Ab in den Urlaub 

1 Was ist richtig, was ist falsch? Was glauben Sie? Kreuzen Sie an. 

 richtig falsch 

1. Die Deutschen reisen am liebsten in Deutschland.     

2. Spanien ist als Reiseland nicht sehr beliebt.     

3. Die Deutschen fahren im Sommer drei Wochen in den Urlaub.     

4. Die Urlaubsreise machen die meisten Deutschen mit dem Auto.     
 
2 Lesen Sie den Text. Müssen Sie in Aufgabe 1 etwas korrigieren? 

  
Keine andere Nation fährt so gern in Urlaub wie die Deutschen. Und ihr Lieblingsreiseland ist 
Deutschland. Jeder zweite deutsche Urlauber macht Ferien in Deutschland – genau: 54 Prozent. Die 
meisten fahren nach Bayern oder an die Ostsee. Aber auch die Nordsee, der Schwarzwald und der 
Bodensee sind als Ziele sehr beliebt. Warum Deutschland? Die Reise ist nicht so weit. Und es gibt 
alles, was man braucht: Strand, Meer, Berge und Seen, viel Kultur und gutes Essen. 
Und das Ausland? Spanien ist hier schon seit langem das Ziel Nummer 1. Auf Platz zwei steht Italien. 
Seit ein paar Jahren sind aber auch Urlaubsorte in Ungarn, Tschechien und Polen für die Deutschen 
attraktiv. Auch Österreich ist ein beliebtes Reiseziel. 

  
In den 1970er Jahren sind viele Deutschen gern im Sommer drei Wochen in den Urlaub gefahren. 
Heute dauert der große Urlaub nicht mehr so lange. Im Durchschnitt sind es nicht mehr als zwei 
Wochen. 
60 Prozent der Deutschen entscheiden sich für einen Individualurlaub. Ca. 35 Prozent machen 
Pauschalreisen. Wellness-Urlaub liegt mit fast 18 Prozent auf Platz 3. Und das ist auch der Trend: Er 
geht zum „Medical-Wellness-Urlaub“ – mit Thalasso-Therapien, Ayurveda-Kuren oder Fitness-
Trainings. Der klassische Strand- und Skitourismus ist out. 

  
Über 50 Prozent der deutschen Urlauber reisen mit dem Auto. Ca. 38 Prozent fliegen und nur 8 Prozent 
nehmen die Bahn oder den Bus. 
Zelt oder Wohnwagen? Nur 4 Prozent der Deutschen wählen Urlaub auf dem Campingplatz. 24 Prozent 
mieten eine Ferienwohnung. 30 Prozent schlafen lieber in kleinen bis mittleren Hotels, fast 20 Prozent 
in großen Hotelanlagen. 
Und was tun die Deutschen gern im Urlaub? 63 Prozent sagen: Ausgehen und Party machen. Das 
kann man aber auch zu Hause. So fahren auch nicht alle in den Ferien weg. 31 Prozent der Deutschen 
bleiben zu Hause. 
 
3 Ergänzen Sie Überschriften im Text. 
 
4 Zahlen zum Urlaub. Was ist richtig? Kreuzen Sie an? 
1.  63 Prozent /  4 Prozent /  54 Prozent der Deutschen reisen in Deutschland. 
2.  31 Prozent /  24 Prozent /  63 Prozent der Deutschen reisen nicht. 
3.  35 Prozent /  38 Prozent /  30 Prozent der Deutschen fliegen in den Urlaub. 
4.  4 Prozent /  8 Prozent /  18 Prozent der Deutschen schlafen gern im Zelt oder Wohnwagen. 
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Lösungen 
 
2 
Richtig sind 1. und 3. 
 
3 (Vorschläge) 
Abschnitt 1: Wo machen die Deutschen Urlaub? / Wohin fahren die Deutschen gern? / Reiseziele der 
Deutschen  
Abschnitt 2: Trend Wellness-Urlaub / Zwei Wochen Sommerurlaub / Individual- oder Pauschalreise? 
Abschnitt 3: Wie reisen die Deutschen? / Im Urlaub Party machen / Mit dem Auto, im Hotel 
 
4 
1. 54 Prozent  
2. 31 Prozent  
3. 38 Prozent  
4. 4 Prozent  
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